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PRESSEINFORMATION

Meßkirch, Februar 2005
Der Krimi zum Einstein-Jahr:
Manfred Bomm veröffentlicht seinen dritten Roman
In diesem Jahr wird Albert Einstein aus zwei Anlässen gedacht: Vor 50 Jahren starb der geniale Physiker, vor 100 Jahren entwickelte er seine revolutionäre Relativitätstheorie. 
Und um genau diese Theorie dreht sich auch der jetzt erschienene Kriminalroman „Trugschluss“ von Manfred Bomm. Genauer gesagt, muss sich sein Kommissar August Häberle mit der Frage auseinandersetzten, welchen Zusammenhang es zwischen Albert Einsteins Relativitätstheorie und dem so genannten „Brummton-Phänomen“ geben könnte:

Eine verkohlte Leiche kann weder identifiziert werden, noch gibt es Anhaltspunkte, wer sie ausgerechnet neben einer militärischen Funkanlage auf der Hochfläche der Schwäbischen Alb abgelegt hat. Für Kommissar August Häberle beginnt ein Fall, der äußerst mysteriös erscheint und bis in die höchsten Ebenen der Politik hinein reicht. Während er fast schon befürchtet, das Verbrechen ungelöst zu den Akten legen zu müssen, spielen sich in Florida und Lugano seltsame Dinge ab. Als dann auch noch auf der Schwäbischen Alb in die Wohnung einer Frau eingestiegen wird, die seit Jahren über das Brummton-Phänomen klagt, bekommt der Fall eine neue Wende. Alle Spuren führen nach Ulm, dessen Stadtväter sich auf den 125. Geburtstag des dort geborenen Albert Einstein vorbereiten …

Der Brummton ist ein nachgewiesenes Phänomen, für das bislang weder die Wissenschaft noch Behörden eine Erklärung haben. Die Zahl der Menschen, die den Brummton hören, nimmt jedes Jahr zu. Seit 1996 mehren sich Klagen von betroffenen Bürgern im ganzen Bundesgebiet, die unter einem penetranten Brummton leiden, der sie insbesondere nachts vom Schlafen abhält. Verschiedene Thesen über die Ursachen für diesen Ton sind mittlerweile im Umlauf. Die Erklärungsversuche reichen von Infraschall, über elektromagnetische Wellen, Mobilfunknetze, zivile oder militärische Sendeanlagen bis hin zu der Vermutung, das U-Boot-Kommunikationsystem der US-Marine könnten die Ursache für das Brummen sein. 
Ob Kommissar Häberle das Rätsel um den Brummton lösen kann, soll an dieser Stelle natürlich nicht verraten werden. Aber eins kann man jetzt schon sagen: Autor Manfred Bomm hat mit seinem gut 400 Seiten starken Krimi einen sehr unterhaltsamen Beitrag zum Einstein-Jahr geliefert. Die offizielle Vorstellung des Kriminalromans „Trugschluss“ findet am 16. Februar um 20:00 Uhr in der Buchhandlung Gondrom in Ulm statt. Weitere Lesungen in der Region sind bereits geplant.
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